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I. Vorlage 
 

 zur Beschlussfassung 
 als Bericht 

 

Gremium Stadtrat       
 

Sitzungsteil öffentlich 
 

Datum 13.12.2006 
 
 

Abstimmungsergebnis 
mit Mehrheit bisherige Beratungsfolge 

Sitzungster
min einst. 

angen. abgel. 
Ja- 

Stimmen 
Nein- 

Stimmen 

1 Finanz- und  Verwaltungsausschuss 13.12.2006      

2        

3        

 
Betreff 
Vollzug des Landesstraf- und Verordnungsgesetzesgesetzes; 
Verordnung zum Schutz von Personen während der Silvesterveranstaltungen am 
Fürther Rathaus sowie auf dem Marktplatz 

 
Zum Schreiben/Zur Vorlage der Verwaltung vom  
 

Anlagen  
Verordnungsentwurf vom 30.11.2006 mit  2 Lageplänen 

 
Beschlussvorschlag 
Der Stadtrat beschließt den Erlass der diesem Beschluss im Entwurf beigefügten 
Verordnung. 

 
Sachverhalt 

 
Die Stadt Fürth veranstaltet an Silvester 2006 und 2007 jeweils eine Silvesterparty am 
Rathaus und am Marktplatz, bei der nach vorsichtigen Schätzungen etwa 3.000 Besucher 
erwartet werden. Beginn soll um 21.00 Uhr sein, das Ende etwa gegen 2.00 Uhr. 
 
Um die Sicherheit der Besucher und einen reibungslosen Veranstaltungsablauf zu 
gewährleisten ist es notwendig innerhalb des Veranstaltungsgeländes und eines Umgriffs 
das Mitführen, Abschießen oder Abbrennen von Feuerwerkskörpern sowie das Mitführen 
von Glasflaschen, Gläsern, Bierkrügen und ähnlichen zerbrechlichen Gegenständen zu 
verbieten.  
Insbesondere aufgrund der unschönen Ereignisse zur Jahrtausendwende in Fürth, als 
Flaschen und Feuerwerkskörper rücksichtslos in die Besuchermenge geworfen wurden,  
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sowie der Erfahrungen bei Freiluft-Silvesterveranstaltungen im Allgemeinen und in 
Nürnberg (Burg) im Besonderen, werden diese Verbote auch seitens Polizei, Veranstalter 
und beteiligtem Sicherheitsdienst für zwingend erforderlich gehalten.  
 

 
Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 

  nein  ja Gesamtkosten       €  nein  ja       € 

Veranschlagung im Haushalt  

 X nein  ja bei Hst.  Budget-Nr.  im  Vwhh  Vmhh 

wenn nein, Deckungsvorschlag:  

Zustimmung der Käm Beteiligte Dienststellen: 

liegt vor:  RA  RpA  weitere:    

Beteiligung der Pflegerin/des Pflegers erforderlich: 

Falls ja: Pflegerin/Pfleger wurde beteiligt   

 ja 

 ja 

nein 

nein 

 
 
II.   POA/SD  zur Versendung mit der Tagesordnung 

 
III.    Referat III/OA 

 
   Fürth, 30.11.2006 

 
   __________________________ 
 

Unterschrift des Referenten Sachbearbeiter/in: 
Herr Büchner 

Tel.:  
974-1450 

 


